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Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung 2026, zu der frist- und formgerecht eingeladen worden war, fand am 
12. März nach dem Monatsturnier statt. 
 
Die Vorsitzende, Margit Krebs, begrüßte die Anwesenden und gab einen kurzen Bericht über das 
letzte Jahr, welches sehr zufriedenstellend gewesen sei. Nur die Mitgliederzahlen hätten sich 
bedauerlicherweise geringfügig vermindert; zurzeit hat der Club 150 Erstmitglieder und 32 
Zweitmitglieder.  
 
Anschließend berichteten die einzelnen 
Vorstandsmitglieder kurz über die Arbeit ihrer 
Ressorts. Jochen Brunßen erläuterte, dass 
über das Abschneiden der Clubmitglieder auf 
nationaler und internationaler Ebene im 
Kiebitz berichtet wurde. Er wünschte den sich 
dort engagierenden Mitgliedern auch 
weiterhin viel Erfolg. Was seine Person 
betreffe, führte J. Brunßen aus, dass er nicht 
mehr für ein Vorstandsamt kandidieren 
werde. Er habe diesen Posten seit 2006 inne, und nun sei es an der Zeit, Jüngeren den Stab 
weiterzureichen. Auch Christel Pfletschinger erklärte ihren Rücktritt vom Amt des für die 
Öffentlichkeitsarbeit verantwortlichen Vorstandsmitglieds. Die Arbeit und der Einsatz habe ihr 
immer viel Freude gemacht, vor allem, dass es gelungen sei, doch viele neue Mitglieder durch die 
Anfänger- und Fortgeschrittenen-Seminare an den Club zu binden. Sie sei seit 2014 
Vorstandsmitglied, und auch hier sollte nun ein Wechsel stattfinden. Das Gleiche erklärte Dina van 
As, die ihren Posten als für die Organisation Zuständige, ebenfalls zur Verfügung stellte. Auch sie 
war seit 2014 Mitglied des Vorstandes. 
 
Die Kassenwartin Birgitta Schaaf berichtete eingehend über die Finanzlage des Clubs und erläuterte 
die den Versammlungsteilnehmern vorliegende Finanzaufstellung. Sie zeigt, dass der Club auf 
finanziell soliden Füßen steht. Die Kassenprüferin Gisela Ewers führte aus, dass bei der Überprüfung 
der Unterlagen keine Beanstandungen auftraten. Die Prüfer empfahlen daher, dem Vorstand 
Entlastung zu erteilen, die einstimmig erfolgte, ohne Beteiligung der Vorstandsmitglieder an der 
Abstimmung. 
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Zur Vorstandsneuwahl erklärte der Wahlleiter Dr. Ulrich Spindler, dass Margit Krebs als Vorsitzende 
und Birgitta Schaaf als Kassenwartin bereit sind, ihr Amt weiterzuführen. Sie wurden einstimmig bei 
eigener Stimmenthaltung im Amt bestätigt. 
 

Für den Sportbetrieb wird in Zukunft Dr. Marco Bargel 
zuständig sein, für die Öffentlichkeitsarbeit Monika Aachen 
und für die Organisation Ina Brown. Sie wurden einstimmig 
bei eigener Stimmenthaltung gewählt. 
 
Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder wurden mit 
Blumen geehrt. Jochen Brunßen bekam außerdem die 
Silberne Ehrennadel des DBV sowie die dazu gehörende 
Urkunde überreicht. Gisela Ewers erhielt in Anerkennung 
ihrer langjährigen Arbeit am Computer ebenfalls einen 

Blumenstrauß, und nicht zu vergessen Monika Brunßen, die ihren Mann über die lange Zeit 
tatkräftig unterstützte und viele Arbeiten am Rande für den Club erledigte. 
 
Als Kassenprüfer wurden Roswitha Barth und Robert Müller gewählt, das Schiedsgericht wurde mit 
Marion Engel, Dr. Gerhard Haubrich und Rolf-Joachim Roth wiedergewählt. Alle Wahlen erfolgten 
bei eigener Enthaltung einstimmig. 
 
Da keine Wortmeldungen zu Punkt Verschiedenes vorlagen, schloss die Vorsitzende Margit Krebs 
mit einem Dank an die Mitglieder und ehrenamtlichen Helfer die Versammlung.  

Monika Aachen 
 
 

Die neuen Vorstandsmitglieder stellen sich vor 
Dr. Marco Bargel 
Mit dem Bridgespielen habe ich 2017 begonnen und bin kurz darauf in den Bridge-Club Bonn 
eingetreten. Schon seit einigen Jahren leite ich - tatkräftig unterstützt von meiner Frau Bernadette 
- regelmäßig unser Freitagsturnier. Ich habe vier erwachsene Kinder und drei Enkelkinder. Mein 
Berufsleben habe ich überwiegend im Bankensektor verbracht und war viele Jahre als Chefvolkswirt 
für die Analyseabteilung einer Großbank verantwortlich. 
 
Monika Aachen 
Mit dem Bridgespielen habe ich 2005 begonnen. Ich habe einige Bridgereisen mitgemacht, um dort 
mein Wissen zu verfeinern. Nach der Pandemie bin ich als Erstmitglied in unseren Club eingetreten, 
und als Zweitmitglied in Niederkassel, und fühle mich in beiden Clubs wohl. Ich lebe seit vielen 
Jahren allein und habe eine Tochter. Mein Berufsleben habe ich fast 50 Jahre in der 
Finanzverwaltung verbracht. Neben Bridge habe ich noch andere Hobbies, Volleyball spielen, und 
ich habe mit großer Freude zehn Jahre Theater gespielt in einer Gruppe, welche sich nach 
Projektkursen am jungen Theater in Beuel gegründet hat. 
 
Ina Brown 
Im Juli 2021 zogen mein Mann und ich nach Bonn und haben gemeinsam bei Frau Pfletschinger 
einen Bridgekurs belegt. Was als neugieriger Versuch begann, entwickelte sich rasch zu einer echten 
Leidenschaft. Leider starb mein Mann im April letzten Jahres. Beruflich war ich zunächst bei der 
Sparkasse, später bei der VR-Bank tätig. Zahlen waren schon immer meine Begleiter, auch wenn sie 
inzwischen in Form von Spielkarten daherkommen. Außerdem liebe ich Radfahren – Wandern und 
Vogelbeobachtung. 



3 
 

Karneval 
Der Blick aus dem Fenster macht schlechte Laune - grau, nass, kalt. Aber – schlechte Laune geht gar 
nicht! 
 
„Jetzt schnell dat Hütchen aufjesetzt“ und ab zum 
Weiberfastnacht…. 
 
 Im Club herrscht schon reges Treiben, bei bunter Karnevalsmusik 
schäkert der König der Karten mit der Erdbeere; die Zauberin 
zaubert ein Lächeln auf alle Gesichter und, natürlich!, der 
„Prollmann“, der Kinderschreck, der zurzeit sein Unwesen in 
Plittersdorf treibt, ist auch da. 
 
Man stärkt sich bei Kaffee und Berlinern.  
 
Nach einigem Stolpern kann dann auch das Turnier beginnen. 38 
Narren und Närrinnen kämpfen um den Sieg. Schließlich gibt es drei 
Gewinner und die schönsten drei Kostüme werden ausgelobt und bekommen einen bunten 
Frühlingsstrauß.  
 
Wir bedanken uns bei denen, die diesen schönen Nachmittag organisiert haben. 
 
Dann gehen die „Alten“ nach Hause – die „Jungen“ feiern bei ohrenbetäubender Musik noch ein 
bisschen weiter. 

Christa von Magnus 
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Wenn nicht gerade konzentriert Bridge 
gespielt wurde, herrschte eine 
ausgelassene Stimmung 
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DBV 
Im März war die Jahreshauptversammlung des DBV, es wurde unsere DBV-Präsidentin, die Sie von 
unserem Jubiläumsturnier kennen, Barbara Hanne, einstimmig wiedergewählt.  
 
 
 

Bundesliga 
In der zu Ende gegangenen 39. Saison belegte das Team „Bridge Club Bonn e.V.“ (H. Frerichs, U. 
Wenning, L. Fresen, U.Kratz, P. Orth, M. Schüller) in der 1. Bundesliga den siebten Platz. Die ersten 
drei Plätze gingen an den „Bridgeclub Bamberger Reiter“, „BC Burg Rieneck“ und den „Bridgeclub 
München e.V.“  
 
In der 3. Bundesliga Gruppe A verfehlte das Team „Bridge Club Bonn e.V. II“ (G. Heinrichs, K. 
Wenning, L. Kane, F.-O. Bettermann, R. Wickert, B. Thamm) mit einem starken zweiten Platz nur 
knapp den Liga-Aufstieg. Als Gruppensieger steigt das Team „Erster Bridgeclub Troisdorf“ in die 2. 
Bundesliga auf. 
 
Wir wünschen beiden Teams für die neue Saison weiterhin viel Erfolg!  
 
 
 

In eigener Sache 
Es hat sich in letzter Zeit ein gewisser Schlendrian eingeschlichen. Um den reibungslosen Beginn 
eines Turnieres zu gewährleisten, beginnt die Anwesenheitspflicht bei einem Turnier 15 Min. vor 
Spielbeginn! Sie erleichtern dadurch auch das Einrichten der Turniere am Computer und schonen 
die Nerven der für die Turnierorganisation Verantwortlichen. 
 
 
 

Unterricht 
Zurzeit läuft ein Anfängerkurs. Ein Kurs für Fortgeschrittene mit Uwe Breusch ist für den 23. Mai 
geplant. Die Anmeldeliste wird in Kürze in unserem Clubraum ausgelegt. 

Weitere Auskünfte und Anmeldungen bei Christel Pfletschinger; Tel.: 0228/323377; E-mail: 
w.pfletschinger@t-online.de  
 
 
 

Änderungen in der Mitgliederdatei 
Wir begrüßen als neues Mitglied: 
Ey Gabriele, 53175 Bonn, Neckarstrasse 8, Tel. 0228-3728890, E-mail: gabriele.ey@t-online.de 
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Besondere Termine 
Am 14. Mai 2026 findet unser traditionelles Himmelfahrtsturnier, das „Maibowlenturnier“, statt. 
Beginn ist um 15 Uhr. Bitte kommen Sie unbedingt 15 Min. früher, damit wir rechtzeitig anfangen 
können. Nach dem Turnier gemütliches Zusammensein bei Erdbeerbowle und Knabbereien. Die 
Anmeldeliste liegt im Club aus, die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. 

 
Weitere Termine: 
Federweißer-Turnier: 19.09.2026 
Nikolausturnier: 02.12.2026 
 
Alle diese Turniere sind anmeldepflichtig. 
 
Einmal im Monat (2. Donnerstag) ist Monatsturnier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum  
Bridge-Club Bonn e. V.: www.bridge-club-bonn.de   
E-Mail: info@bridge-club-bonn.de  
Bankkonto für Mitgliedsbeiträge: Bridge-Club Bonn e.V. IBAN: DE22 3706 9520 4503 4040 23, 
BIC: GE-NODED1RST 
Spielzeiten: Mo. (18:30 Uhr) Paarturnier, Di. (15:00 Uhr) Paarturnier, Do. (15:00 Uhr) Paarturnier, 
jeden 2. Donnerstag des Monats (15:00 Uhr) Monatsturnier (Anmeldung erforderlich), Freitag 
(18:00 Uhr) Paarturnier; Spielstätte: Bridge-Club Bonn, Heiderhof-Center, Akazienweg 6a, 53177 
Bonn (Eingang gegenüber Edeka-Markt); Tel. 0228/37739420 (nur während der Turniere besetzt) 
Vorsitzende und Mitgliederverwaltung: Margit Krebs, Wurzerstr. 96, 53175 Bonn; 
Tel.: 0228/90287722; E-Mail: krebsmar@hotmail.com  
Sportbetrieb: Dr. Marco Bargel, Huppenbergstr.19, 53343 Wachtberg; Tel. 0228/3681960;  
E-Mail: marco.bargel@t-online.de 
Finanzen:  Birgitta Schaaf, Mechenstr. 43a, 53129 Bonn; Tel.: 0228/234107;  
E-Mail: birgitta.schaaf@t-online.de.                                                                                                                    
Öffentlichkeitsarbeit: Monika Aachen, Röhfeldstr. 78, 53227 Bonn; Tel: 0228/467216;  
E-Mail: monika.aachen.ma@gmail.com         
Organisation:  Ina Brown, Frankenstr. 11, 53175 Bonn; Tel: 0228/37285708;  
E-Mail: ina.brown@t-online.de 
Redaktion Kiebitz: Monika Aachen, Adresse s.o. 
Partnervermittlung: Bitte nutzen Sie zur Partnersuche die entsprechenden Chatgruppen auf 
Whatsapp oder wenden Sie sich telefonisch an unsere Vorstandsmitglieder 


